
Ostdeutsche Standorte der
HassiaGruppe produzieren ab sofort
klimaneutral

Lichtenau/Schmalkalden/Bad Doberan, 6. Oktober 2020. Die drei ostdeutschen
Standorte der HassiaGruppe Lichtenauer Mineralquellen in Sachsen, Thüringer
Waldquell in Thüringen und der Glashäger Brunnen in Mecklenburg-Vorpommern
produzieren seit Oktober 2020 klimaneutral. Schon seit fünf Jahren vermeiden
und reduzieren die drei Hassia-Unternehmen ihre Emissionen immer weiter und
messen den Erfolg durch regelmäßige Berechnung des CO2-Fußabdrucks. Nun haben
sie alle aktuell noch unvermeidbaren Emissionen über ein zertifiziertes
Klimaschutzprojekt ausgeglichen. Das Unternehmen ClimatePartner, das als
Pionier für Klimaschutzlösungen gilt, hat die drei ostdeutschen Standorte der
HassiaGruppe als unabhängiger Partner dabei unterstützt.
„Die Klimaneutralität ist das oberste Ziel unserer langjährigen
Nachhaltigkeitsstrategie, die wir an unseren Standorten in Lichtenau,
Schmalkalden und Bad Doberan seit vielen Jahren verfolgen“, erklären die
Geschäftsführer Thomas Heß und Paul K. Korn. „Unser Geschäftsmodell basiert
auf dem Naturprodukt Mineralwasser. Für den Erhalt der hohen Qualität und
Sicherheit unserer Produkte sind unsere Mineralwasserquellen auf eine gesunde
Umwelt sowie einen nachhaltigen und ressourcenschonenden Umgang mit
Mineralwasservorkommen und dem umgebenden Ökosystem angewiesen. Der Schutz der
Umwelt und des Klimas hat für uns deshalb höchste Priorität.“

Mehr.
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